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Supervision und Coaching im Kontext gerontopsychiatrischer Teams 

 

 

Die Gerontopsychiatrie befasst sich mit der Diagnose und Behandlung von psychischen Erkrankungen bei älteren 

Menschen. In diesem Bereich arbeiten multidisziplinäre Teams, bestehend aus Ärzten, Pflegekräften, 

Therapeuten und anderen Fachleuten, zusammen, um die bestmögliche Versorgung für ältere Patienten mit 

psychischen Erkrankungen zu gewährleisten. 

In unserer Gesellschaft steigt die Anzahl älterer Menschen mit psychischen Erkrankungen kontinuierlich an. Die 

Arbeit in gerontopsychiatrischen Teams ist daher von großer Bedeutung, um diesen Personen die bestmögliche 

Betreuung und Unterstützung zukommen zu lassen.  

Gleichzeitig nimmt die Belastung der sie Betreuenden in erheblichem Maße zu.  

 

Effektive Supervision und Coaching können dazu beitragen, die Teamarbeit zu optimieren, individuelle 

Unterstützung zu fördern und die Qualität der Betreuung zu steigern. 

Supervision und Coaching sind zwei Ansätze, die dazu beitragen können, die Effektivität und Effizienz dieser 

Teams zu verbessern. Beide Ansätze haben unterschiedliche Schwerpunkte und Ziele, aber sie ergänzen sich in 

ihrer Unterstützung der Teamdynamik und individuellen Entwicklung der Teammitglieder. 

 

Definitionen:  

Supervision bezieht sich auf eine strukturierte Form der Reflexion und Unterstützung von Fachkräften durch eine 

externe Supervisorin.  

Die Supervisorin fungiert als neutrale Beobachterin und Beraterin, die den Teammitgliedern hilft, ihre Arbeit zu 

reflektieren, Herausforderungen zu identifizieren und Lösungsstrategien zu entwickeln. 

Im Kontext gerontopsychiatrischer Teams kann Supervision dazu dienen, die Arbeit der Teammitglieder zu 

evaluieren, ihre Fachkenntnisse zu erweitern und die Qualität der Versorgung zu verbessern. Durch regelmäßige 

Supervisionssitzungen können Teammitglieder über schwierige Fälle, ethische Dilemmata oder persönliche 

Belastungen sprechen und Unterstützung von ihrer Supervisorin erhalten.  

Die Supervision fördert auch den Austausch von Erfahrungen und Wissen zwischen den Teammitgliedern, was 

zu einer stärkeren Teamkohäsion und einem verbesserten Arbeitsklima führen kann. 

 

Coaching hingegen konzentriert sich eher auf die individuelle Entwicklung der Teammitglieder. Ein Coach hilft 

den Einzelnen dabei, ihre Fähigkeiten und ihr Potenzial zu erkennen und weiterzuentwickeln. Im 

gerontopsychiatrischen Kontext kann Coaching dazu beitragen, die Kompetenzen der Teammitglieder in der 

Behandlung älterer Menschen mit psychischen Erkrankungen zu verbessern.  

Der Coach kann dabei helfen, individuelle Ziele zu setzen, Strategien zur persönlichen Entwicklung zu erarbeiten 

und Unterstützung bei beruflichen Herausforderungen anzubieten. 

 

Sowohl Supervision als auch Coaching haben eine Reihe von Vorteilen für gerontopsychiatrische Teams.         

Sie bieten einen strukturierten Rahmen für die Reflexion und unterstützen die kontinuierliche berufliche 

Weiterentwicklung. Die Teammitglieder können von der Expertise der Supervisorin oder des Coaches profitieren 

und ihre Fähigkeiten und ihr Wissen erweitern.  
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Dies kann letztendlich auch zu einer besseren Patientenversorgung führen, da gut unterstützte und geschulte 

Teammitglieder effektiver arbeiten können. 

 

  

Ziele 

- Verbesserung der Kommunikation und Zusammenarbeit im Team 
- Reflexion und Bearbeitung schwieriger Fälle 
- Identifikation und Bewältigung individueller und teambezogener Herausforderungen 
- Steigerung der Fachkompetenz und Professionalität im Team 

 

Methoden / Technik 

- Analyse konkreter Fälle 
- Stärken- / Schwächeanalyse 
- Identifizierung von Verbesserungspotentialen 
- Gruppen- / Teamreflexion 
- offener Austausch über Erfahrungen, Schwierigkeiten und Lösungsansätze 
- Rollenspiele / Simulationen für das Erproben neuer Handlungsstrategien 
- Erarbeiten einer konstruktiven Feedback-Kultur 
- kollegiale Beratung 
- individuelle Unterstützungsmaßnahmen zur persönlichen Entwicklung (z.B. Einzelcoachings) 

 

Benefit 

- Fähigkeit zur Selbstreflexion 
- Bewusstsein für Stärken und Schwächen der Teammitglieder 
- effektive Teamarbeit  
- Koordination der Aufgaben 
- frühes Erkennen von Konflikten und deren konstruktive Lösung 
- gesteigerte Motivation und Zufriedenheit 

 

 

 

Es ist wichtig anzumerken, dass Supervision und Coaching keine Ersatzlösungen für eine umfassende 

Ausbildung und Fortbildung sind, sondern als unterstützende Maßnahmen eingesetzt werden sollten. Eine gute 

Ausbildung und regelmäßige fachliche Weiterbildung bleiben entscheidend, um die Kompetenzen der 

Teammitglieder auf dem neuesten Stand zu halten. 

 

Insgesamt bieten Supervision und Coaching wertvolle Instrumente zur Unterstützung und Weiterentwicklung 

gerontopsychiatrischer Teams.  

Indem Raum für Reflexion, Lernen und individuelle Entwicklung geschaffen wird, kann sowohl die Versorgung 

älterer Menschen mit psychischen Erkrankungen verbessert als auch die Teammitglieder in ihrer beruflichen 

Praxis gestärkt werden. 


